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Äbtissin und Konvent von Heiligkreuztal überlassen den Brüdern Wezel, Hein-
rich und Konrad Wezel die Besitzungen in Andelfingen, die ihnen der Edle
Heinrich (H.) von Gundelfingen am 18. Juni (XIIII. kalendas Julii) 1290
geeignet hat, als Erblehen gegen einen Jahreszins von 1/2 Pfund Wachs auf
Martini, unter Wahrung ihres Vorkaufsrechts für den Fall der Wiederveräu-
ßerung.

Siegler: Die Aussteller.

Datum et actum in Valle Sancte Crucis, III. kalendas Julii, anno prenotato.

Heiligkreuztal, 1290. Juni 29.

—

Nach dem Original (italienisches Perg.).

An der Urkunde das abhangende, spitzovale Siegel der Äbtissin, vgl. die Siegelbe-
schreibung zu Urkunde Nr. 3052 (WUB, Bd. VIII, S. 278).
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Überlieferung und Publikationen

Lagerort:
HStA Stuttgart

Signatur/Titel des Originals:
B 457 U 290

Regesten:
UB Heiligkreuztal, Bd. 1, S. 31, Nr. 128.

Weitere Angaben

Beschreibstoff:
Pergament

Sprache:
Lateinisch

Ausstellungsort:
Heiligkreuztal

Ortsindex:
Andelfingen Wohnplatz (17334)

Andelfingen, Langenenslingen, BC

Gundelfingen Wohnplatz (15913)

Gundelfingen, Münsingen, RT

Heiligkreuztal Wohnplatz (17046)

Heiligkreuztal, Altheim, BC
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